
1

Dorfinfo
Wülfte //  Möhnetal //  MöhneBurg //  OsterhOf

InfOrMatIOnen des 
OrtsvOrstehers und der 

Wülfter vereIne

Ausgabe 

9
dezember 2013



2 3

Vorwort

Der Ortsvorsteher informiert

Asylbewerberheim „Alte schule“
In der alten Schule sollen wieder Asylbewerber 
untergebracht werden. Im Vorfeld wurde von ei-
ner Zahl von 35 Bewerbern gesprochen. Diesen 
Überlegungen habe ich aus mehreren Gründen 
widersprochen (Unterbringung muss in der Kern-
stadt erfolgen, fehlende Infrastruktur). Im Sozial-
ausschuss konnte ich meine Bedenken vortragen. 
Bei mehreren Ortsterminen mit Ratsvertretern 
und der Verwaltung konnte man sich auf eine ma-
ximale Belegung von 15 Asylbewerbern einigen. 
Das Obergeschoss und der Sanitärbereich sollen 
für eine Summe von 40.000 € saniert werden. Die 
ersten Asylbewerber sollen Anfang 2014 eintref-
fen. Trotz aller Diskussionen hoffe ich, dass alle 
Flüchtlinge in Wülfte willkommen sind und wir 
diese mit in unser Dorfleben einbeziehen. Wer An-
regungen und Ideen dies bezüglich hat, kann sich 
gerne an mich wenden.

winterdienst
Auch in diesem Jahr, bitte ich alle Wülfter der 
Räumpflicht nach zu kommen. Bei älteren Be-
wohnern bitte ich auch die Nachbarn um ihre Un-
terstützung. Sollten Probleme auftreten bitte beim 
Bauhof (Räumdienst) oder bei mir melden.

bürgerrAum
Im Winter wird der Bürgerraum wieder von Frau 
Winkler gereinigt. Bitte Stühle im Jugendraum 
abstellen. Anschaffung von Fenstergardinen und 
Reinigung der Lichtabdeckungen wurden vom 
Dorfverein übernommen.

stAdtwerke
Nach Aussage von Fachbereichsleiter Herrn Fin-
ger soll der Hochbehälter (Bulsterkopf) neu er-

stellt werden. Die Mittel (350.000 €) aus dem Wirt-
schaftsplan 2013 sollen mit in 2014 fließen.
Ich hoffe, dass die Baumaßnahme dann im nächs-
ten Jahr erfolgen wird.

FriedhoF
Zum Thema Friedhof sind mir keine Probleme mit-
geteilt worden. Langfristig müssen wir uns über 
das Dach der Leichenhalle unterhalten (Schiefer 
zum Teil faul). Bitte Plastikmüll in den dazu vorge-
sehenen Container werfen!

bAumschnitt
Trockene Baume entlang der Wülfterstr. „Flasche 
Rund“ sind vom Bauhof ersetzt worden. Zwei 
Kastanien am Spielplatz sind gefällt worden, die 
anderen sollen folgen. Bei der Auswahl neuer 
Baumarten soll es einen Ortstermin mit Nachbarn 
und Stadtgärtner Markus Düppe geben. 
Die Dorfeiche ist von einem Bakterium befallen. 
Herr Kievel (Untere Landschaftsbehörde) ist infor-
miert. Die Eiche soll seiner Meinung nach durch 
pflegerische Maßnahmen gerettet werden kön-
nen. Baumschnittarbeiten sollen (wenn genug 
Zeit vorhanden) im Bereich Immenhütte erfolgen.

strAssen
Schandhafte Stellen sind im Sommer ausgebes-
sert worden. Auf dem Parkplatz oberhalb der Kir-
che liegt Split zum Ausbessern von Wegen, Plät-
zen und Straßen.

dorFerneuerung
Leider nichts Neues! Sobald der Bewilligungsbe-
scheid von der Bezirksregierung vorliegt soll nach 
Aussage der Verwaltung mit der Maßnahme ange-
fangen werden.

erich Canisius, Ortsvorsteher

Wie gewohnt, erscheint auch in diesem Winter wieder eine Ausgabe der Dorf-
info. Das Heft kann natürlich auch in Farbe online unter www.wülfte-online.de 
→ dorfverein angesehen werden. Änderungsvorschläge oder ähnliche Beiträge 
werden gerne entgegengenommen.

Dorfverein

Die Aktivitäten des Dorfvereins im 2. Halbjahr be-
trafen den Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“. 
Pünktlich zum Termin wurde der neue Wander-
weg „W1“ ausgezeichnet und freigeschnitten. 
Unter Regie von Herman Jochheim wurde der 
neue Aussichtspunkt „Bulsterkopf“ mit zwei Ru-
hebänken und Wanderkarte ausgestattet und ist 
so zu einer Sehenswürdigkeit nicht nur für Wülfter 
geworden.
Bei dem Wettbewerb reichte es dann aber nur 
für den 2. Platz. Trotz einer guten Vorbereitung 
und toller Präsentation des Dorfes konnten wir 
uns nicht gegen Brilon-Wald durchsetzen. Dies 
war für uns nicht nachvollziehbar und wir waren 
alle sehr enttäuscht (Weiteres in der Generalver-
sammlung im März).

Bei unserem Projekt Fuß-/Radweg sind wir einen 
großen Schritt weiter gekommen. Unserem An-
trag auf Zuschuss von 20.000 € ist in der letzten 
Ratssitzung zugestimmt worden. Großen Anteil an 
diesem Erfolg hatte die SPD Fraktion des Rates, 
die unseren Antrag mit in die Konsenzgespräche 
genommen hat. Den weiteren Ablauf und noch of-
fene Fragen können auf der Generalversammlung 
erörtert werden. Darum die Bitte an alle Wülfter: 
Nehmt an der Generalversammlung im März teil. 
Einladungen werden zu gegebener Zeit verteilt.

SPD Bürgermeisterkandidat 
Prof. Dr. Christof Bartsch 
stellt sich in Wülfte vor

In einem kurzen Rundgang durch Wülfte mit an-
schließender Gesprächsrunde stellte sich der 
neue SPD Bürgermeisterkandidat Prof. Dr. Chri-
stof Bartsch im Dezember 2013 vor. Auf Nachfra-
ge der SPD hat der Dorfverein Wülfte den Rund-
gang organisiert. Schon jetzt sei angemerkt, dass 
natürlich auch den anderen Kandidaten für den 
Bürgermeisterposten diese Möglichkeit eröffnen 
wird. 
Einige interessierte Wülfter Bürgerinnen und 
Bürger haben die Gelegenheit genutzt den neu-
en Kandidaten kennenzulernen. Zusammen mit 
dem Fraktionsvorsitzenden der SPD Fraktion 

Wolfgang Kleineberg und dem Ratskandidaten 
Siegfried Gründer aus Altenbrilon wurden beim 
Rundgang der neue Fuß-Rad-Weg ab der Kirche, 
der geplante Bürgerwindpark und das neue Bau-
gebiet Lübbers Wiese erkundet. Erich Canisius 
hat offen auf die Probleme mit dem Asylanten-
heim „Alte Schule“ und die noch nicht begonne-
ne Baumaßnahme „Wülfter Straße“ hingewiesen. 
Zum Abschluss traf man sich in geselliger Runde 
im Gasthof Canisius. Dort stellte der SPD Bürger-
meisterkandidat noch ein paar Daten und Fakten 
zu seiner Person und dem Wahlprogramm vor. 

aussichtspunkt Bulsterkopf

rundgang durch Wülfte
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Spielmannszug Wülfte e.V. 
bekommt Verstärkung

Die Musiker des Spielmannszug Wülfte e.V. freu-
en sich darüber, dass Jonas Arens, Paul Kraft, 
Peter Osebold, Jan Padberg, Rene Schmidt (alle 
aus Wülfte) und Kira Fernandes sowie Shirin Ha-
genauer aus Brilon im Oktober eine musikalische 
Flötenausbildung begonnen haben.

Es ist besonders erfreulich, dass sich mit Jan 
Müller, Joélle Horstmann und Ralf Jochheim wie-
der vereinseigene Ausbilder bereit erklärt haben, 
die Nachwuchsmusiker zunächst einmal spie-
lerisch und altersgerecht an Themen wie Noten 
lesen, Ton – und Taktarten heranzuführen. Die 
Proben finden einmal wöchentlich statt. Es dauert 
etwa vier Jahre, bis die Ausbildung in den kleinen 
Gruppen beendet ist und die Jungmusiker dann 
regelmäßig am Dienstagabend die Gesamtpro-
ben des Spielmannszuges besuchen. 

Neben der musikalischen Arbeit ist es dem Vor-
stand des Spielmannszuges sehr wichtig, für alle 
Musiker verschiedenste Freizeitaktivitäten anzu-
bieten. Zuletzt besuchten die jüngeren Musiker 
zum Beispiel den Freizeitpark Fort Fun. Für die 
Planungen und Durchführungen solcher Aktivi-
täten sind in der Regel die Aktivenvertreter zu-
ständig. Bislang waren das Jana Kraft und Carina 

Kraft. Da Carina diese Aufgabe aus beruflichen 
Gründen nicht mehr wahrnehmen kann, wählten 
die Aktiven im Rahmen einer Sonderprobe im No-
vember neue Aktivenvertreter. Jana Kraft wurde 
für zwei Jahre wiedergewählt, unterstützt wird sie 
ab sofort von Maximilian Bork. 

Im Fokus der musikalischen Arbeit steht beim 
Spielmannszug derzeit die Teilnahme am Landes-
musikfest in Soest. Am 3. Mai 2014 nimmt der 
Verein an einem Wertungsspiel teil. Hierfür wer-
den gerade zwei neue Konzertstücke einstudiert, 
ein „ABBA-Medley“ und das Stück „Wir Musikan-
ten“ welches exklusiv von Sigrid Bork bearbeitet 
wurde. Damit auch die Musiker die Möglichkeit 

Gut gelaufen 

• Verschiedene Aktivitäten der „Wülfter Jung 
Senioren“

• Unterstützung von Tobias Kraft bei der Ein-
richtung des Aussichtspunktes „Bulsterkopf“

• Frauenkarneval findet wieder in der Schüt-
zenhalle statt

• Pflege der nicht bebauten Grundstücke im 
Baugebiet „Lübbers Wiese“ durch Anwohner/
Dorfverein/E.Gerlach

• Das Weiterreichen alter Traditionen wie z.B. 
Osterfeuer, Kinderkarneval, Kläspern, Kinder-
schützenfest, Martinszug, Nikolausfeier u. Ä.

Nicht so gut gelaufen

• Platz 2 bei „Unser Dorf hat Zukunft“
• Kein Bäckerwagen mehr in Wülfte
• Bestand des Seniorentreffs gefährdet;  

Grund: Tod und fehlender Nachwuchs

haben die Stücke zu lernen, die dienstags beruf-
lich verhindert sind, finden am Sonntag, 19.Janu-
ar und 23. März 2014 jeweils um 10.30 Uhr Son-
derproben statt. 
Um beim ersten Auftritt 2014 in Soest – und na-
türlich bei allen folgenden – auch äußerlich einen 
guten Eindruck zu machen, findet am 21.Januar 
2014 während der Musikprobe die jährliche Uni-
formaktion statt. In vielen Musikvereinen müssen 

schützenfest Wülfte

die Uniformen auf eigene Kosten angeschafft wer-
den. Beim Wülfter Spielmannszug ist das anders. 
Die Jacken, Westen, T-Shirts, Krawatten und Hüte 
werden jedem Musiker kostenlos zur Verfügung 
gestellt. Lediglich die Stoffhosen darf / muss je-
der selber kaufen, dafür gibt es einmalig einen 
Zuschuss von 75 Euro. Um nötige Änderungen 
an den Uniformen kümmert sich seit Jahrzehnten 
Johannes Wegener. Herzlichen Dank dafür! 

Frauentreff

In die zweite Jahreshälfte startete der Frauentreff 
im Juli mit einem Besuch im Rosengarten von 
Sabine Luis. Dort erwartete die 35 Frauen viel 
Wissenswertes über die verschiedenen Rosen-
sorten und was alles daraus zu zaubern ist. Zum 
Empfang servierte die Rosenexpertin ein Begrü-
ßungssekt mit selbstgemachtem Rosensirup und 
begann damit die Reise durch ihren wunderschö-
nen Garten. Im Anschluss daran durften Köstlich-
keiten wie Rosenbutter und Rosengelees in den 
unterschiedlichsten Geschmacksrichtungen pro-
biert werden. Für das leibliche Wohl sorgten Wil-
fried Krämer und Hermann Jochheim in dem sie 
den Frauen eine leckere Wurst vom Grill boten. 

Nach einer Sommerpause ging das Programm 
des Frauentreffs am 25.09.2013 weiter mit einer 
Wanderung durch das schöne Willinger Upland. 
Sonnenschein, gute Laune und nette Gespräche 
haben die Wandergesellschaft auf dem Weg von 
der Seilbahnstation am Ettelsberg bis zum Café 

Aufwind an der Mühlenkopfschanze begleitet. Gi-
sela und Vera haben den Fahrservice von Tür zur 
Tür ermöglicht und so konnten noch 5 ältere Mit-
glieder am Café begrüßt werden. In gemütlicher 
Runde wurde Kaffee und Kuchen genossen.

Am 11.10.13 haben sich 12 kreative Frauen im 
Wülfter Bürgerraum getroffen, um mit Naturmate-
rialien einen herbstlichen Hingucker für Zuhause 
zu gestalten. Dabei sind ganz viele tolle Krän-
ze, Kugeln und verschiedener Tür- und Tisch-
schmuck entstanden. All die Bastelideen waren 
für jedermann umzusetzen und sind gut und ger-
ne auch Zuhause nachzubasteln (siehe nächste 
Seite).

Im November stand der Spieleabend unter Paten-
schaft von Verena Canisius und Magda Wagner 
auf dem Programm des Frauentreffs. In geselliger 
Runde wurde an verschiedenen Tischen Mensch 
ärgere Dich nicht, Quirkle, Rummy Cup und Skip 

sabine luis in ihrem rosengarten

der frauentreff zu Besuch in Willingen
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Bo gespielt. Es war ein lustiger Abend, mit lecke-
ren Getränken und so manchem stolzem Gewin-
ner.
Zur Jahresabschlussfeier am 6.12.2013 hatte der 
Nikolaus selbst für die Frauen keine Zeit, er muss-
te zu den vielen Kindern weit und breit, deshalb 
wurde mit Philomena Unweis gelacht und der 
Advent unsicher gemacht! Über 50 Frauen haben 
den kabarettistischen Abend  im Saal von Canisi-
us genossen und viel gelacht. 

Ausblick AuF dAs 1. hAlbjAhr 2014:
januar: Vorbereitungstreffen für Karneval (alle 
Frauen die  spontan noch Interesse haben sich an 
der Karnevalssitzung zu beteiligen, sind für den 
8.1.2014 herzlich in den Bürgerraum eingeladen)
Februar: Frauenkarneval in der Wülfter Schützen-
halle am 28.02.2014
märz:  Nähkurs (Patenschaft Marina und Joelle)
April: Gesundheitsvortrag von Sandra Dietrich-Siebert
mai: Frühstück im Bürgerraum
juni: Fahrt der Frauen (Patenschaft Barbara Krämer)

Basteln im Bürgerraum Philomena unweis

Schützenbruderschaft St. 
Anna Wülfte 1828 e.V.

Im Jahr 2013/14 regieren Andreas und Katja 
Fänger als Königspaar unser Dorf. Nach einem 
heftigen Ringen fiel erst beim 218. Schuss der 
in diesem Jahr von Heiko Henke gebaute Schüt-
zenvogel von der Stange. In einem spannenden 
Schießen setzte sich Andreas Fänger gegen sei-
ne Mitbewerber Heinz Gerbig und Thomas Meis-
ter durch und errang in seinem ersten Anlauf die 
Königswürde. Die Flügel teilten sich Marcel Flock 
und Manfred Vogt. Den Kopf schoss Tobias Kraft 
von der Stange. Zu seiner Königin nahm Andreas 
Fänger seine Frau Katja. 

Während das „alte“ Königspaar Stefan Flock und 
Sandra Flock-Schüngel den Festzug durch das 
Dorf am Sonntag genießen konnte, mussten sich 
Andreas und Katja sich aufgrund der Witterung 

mit einer kurzen Runde über den Dorfplatz mit 
Parade begnügen. Die Wetterkapriolen konnten 
jedoch die gute Feststimmung nicht trüben. Die 
St. Anna Schützenbruderschaft bedankt sich bei 
allen aktiven Helfern und allen Besuchern für das 
gelungene Fest.
 

Die Wülfter Kinder werden dieses Jahr von Fa-
bian Schillack und Larissa Radke regiert. Fabi-
an gelang nach einem spannenden Ringen der 
glückliche Treffer. Zu seiner Königin erkor er sich 
Larissa Radke. Nach einem gelungenen Festzug 
am Nachmittag bei dem sich das alte Königspaar 
Philipp Zwingelberg und Christin Wrede strahlend 
präsentierte, stärkte man sich an der reichlich ge-
deckten Kuchentafel, bevor der bunte Nachmit-
tag mit Spielen und Vergnügungen in und um die 
Schützenhalle fortgesetzt wurde. Nach dem Vo-
gelschießen freuten sich alle anwesenden Kinder 
bei der Tombola über ihre Preise.

andreas und Katja fänger

Das amtierende Königspaar und der Vorstand 
nahmen am Bundesschützenfest in Olpe-Rüb-
linghausen teil. Obwohl unser König trotz bester 
Bemühungen leider schon in der Vorrunde des 
Vogelschießens ausschied, verlebte die Schüt-
zenbruderschaft zwei sehr interessante und ge-
sellige Tage auf dem Bundesschützenfest.

Trotz des durchwachsenen Wetters in diesem Jahr 
lieferte die auf dem Dach der Schützenhalle ins-
tallierten Photovoltaikanlage ansehnliche Erträge, 
die immer noch über den Erwartungen lagen. 

Wie jedes Jahr wirft der Karneval bereits zu die-
ser Jahreszeit seine Schatten voraus. Die ersten 
Besprechungen haben stattgefunden und so 
manche Gruppe ist schon kräftig am üben. Die 
Schützenbruderschaft möchte auf diesem Wege 
noch mal an alle Wülfter appellieren, sich aktiv am 
Karneval zu beteiligen. Nur so kann das gewohnt 
hohe Niveau der Karnevalsveranstaltungen auch 
in der Zukunft gehalten werden.

Die Schützenbruderschaft wünscht allen Wülftern 
einen guten Rutsch in das neue Jahr.fabian schillack und larissa radke

Löschgruppe Wülfte

In diesem Quartal hatte die Löschgruppe kei-
ne Einsätze. Um für den Ernstfall gewappnet zu 
sein, leisten wir viele Übungsstunden und neh-
men an zahlreichen Fortbildungen teil. Bei den 
praktischen Übungen stellen wir verschiedene 
Szenarien nach, bei der diesjährigen Herbstab-
schlussübung einen Waldbrand und bei der ge-
meinsamen Zugübung der Ortschaften Schar-
fenberg, Altenbüren und Rixen im Oktober einen 
Hausbrand in der alten Schule in Altenbüren.

Alle Löschgruppenmitglieder die Ihren Führer-
schein (Klasse B) nach dem 1.1.1999 erworben 
haben, dürfen unser Feuerwehrauto nicht fahren, 
da dieses ein Gesamtgewicht von 3,5 t überschrei-
tet. Unter dieser Prämisse hat die Löschgruppe 
Wülfte eine Bezuschussung für den Erwerb eines 

Führerscheins der Klasse C1 von der Stadt Brilon 
erhalten.  Dieses Jahr begann Benedikt Schulte 
mit dem Führerschein und wird in Kürze die Prü-
fung hierzu ablegen. 

Damit es über die Feiertage nicht zu einem 
Brand kommt, findet man auf der Internetseite  
www.feuerwehr-brilon.de unter der Rubrik  „Rat-
geber“  hilfreiche Hinweise, unter anderem zum 
Umgang mit offenem Feuer und Kerzen.

Die Löschgruppe Wülfte wünscht allen Dorfbe-
wohnern einen guten Rutsch ins neue Jahr.  
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Senioren Wülfte

Letztmalig traf sich die Seniorenrunde in diesem 
Jahr am Mittwoch, den 4. Dezember 2013 im 
Bürgerraum.  Nach einem gemeinsamen Gottes-
dienst  mit Pastor Hermann-Josef Schulte, ver-
sammelten sich alle zum gemütlichen Advents-
kaffee. Der Nachmittag endete mit einer kleinen 
Bescherung.

Auch im Jahr 2014 werden wieder regelmäßig 
Seniorennachmittage durchgeführt. Die Senio-
renrunde beginnt dieses Mal am 19.02.2014 mit 
einem karnevalistischen Mittagessen im Gasthof 
Canisius. Nähere Auskünfte erteilt Rosemarie Mu-
ckermann (Tel. 4776).

Die Nachmittage finden immer im Bürgerraum 
statt und beginnen um 14.30 Uhr. Alle Interessier-
te sind herzlich willkommen.

Als weitere Termine sind vorgesehen:
12.3.2014, 2.4.2014, 7.5.2014, 
4.6.2014, 3.9.2014, 1.10.2014, 
5.11.2014, 3.12.2014 

seniorenrunde im Bürgerraum  

Filialgemeinderat Wülfte

messdiener

messdienerfahrt
Gleich zu Beginn der Sommerferien machten sich 
die Wülfter Messdiener und Messdienerinnen auf 
nach Oberhausen.

Pünktlich um 7.37 Uhr startete der Zug ab Brilon-
Stadt. Gut gelaunt erreichte die Gruppe gegen 11 
Uhr den  Hauptbahnhof in Oberhausen. Mit der 
Straßenbahn ging es dann Richtung Centro.
Als Highlight des Tages stand hier der Besuch 
des Sea-Life Oberhausen mit dem dazugehöri-
gen Abenteuerpark  an. 5000 Tiere konnten im 
Aquarium bestaunt werden. Viele Arten sind vom 
Aussterben bedroht und wurden aus der Wildnis 
gerettet. Andere Tiere wurden im Sea-Life gebo-
ren und gezüchtet. Auch im Abenteuerpark gab 
es viel zu entdecken. Neben einer Expedition zum 
Südpol und der Begegnung mit 13 Eselspingui-
nen wurde ausgiebig die Wasserbahn  belegt. Da 
es an diesem Tag sehr heiß war, bot dieses eine 
gelungene Abwechslung. Aber auch der 12 Me-
ter hohe Rutschturm sowie die Trampoline fanden 

regen Zuspruch. Nach einem kurzen Besuch im 
Souvenirshop ging es dann erst einmal in Rich-
tung „Amerikanisches Spezialitäten Restaurant“. 
Nach einer kräftigen Stärkung ging es dann noch 
in das Einkaufszentrum Centro. Hier hatten die 
Messdiener und Messdienerinnen genügend Zeit 
zur freien Verfügung. Um 18 Uhr hieß es dann Ab-
schied zu nehmen. Gegen 21.30 Uhr landete die 
Gruppe dann, immer noch gut gelaunt aber etwas 
geschafft, wieder in Brilon.

die Messdiener zu Besuch im sea life

Adventsbasar
An den Samstagen in der Adventszeit veranstal-
teten die Messdiener wieder einen Adventsbasar 
in der Kirche. Zum Verkauf standen viele selbst-
gemachte Dinge: Plätzchen, Marmelade, Gruß-
karten, Kalender, Kerzenständer  und vieles mehr.
Herzlichen Dank an alle,  die durch Ihren Einkauf 
die Messdienerkasse unterstützt haben!

neue messdienerinnen und 
messdiener gesucht 
Ab Mai 2014 beenden leider vier unserer 6 Mess-
dienerinnen und Messdiener ihren Dienst. Sehr 
zuverlässig haben Sie in den letzen 6 Jahren zur 
Verfügung gestanden und es kann gar nicht ge-
nug gedankt werden. Um die entstehende Lücke  
schnell zu schließen, soll ab Januar mit der Aus-
bildung neuer Messdienerinnen und Messdiener 
begonnen werden. Daher bitten wir alle  interes-
sierten Kinder ab 3. Schuljahr, Jugendliche und 
auch Erwachsene sich bei Obermessdienerin Ca-
rolin Becker (Tel.53420) zu melden. 
Bitte helft mit, dass wir dieses Amt in der Kirche 
weiterhin besetzen können. Mit 2 Messdienerin-
nen wird dieses leider nicht mehr möglich sein. 
Das hätte zur Folge, dass es nicht nur in den 
Gottesdiensten keine Messdiener mehr geben 
würde, sondern auch bei Beerdigungen, Taufen, 
Hochzeiten etc.;  Außerdem werden auch jährlich 
das Kläspern sowie das Sternsingen durch die 
Messdiener durchgeführt. Traditionelle Bräuche, 
auf die das Dorf immer besonders stolz war.

PFArrgemeinderAt
Am 9.11.2013 und 10.11.2013 fanden in den kath. 
Kirchengemeinden die Pfarrgemeinderatswahlen 
statt. Erstmals wurde im Pastoralverbund Brilon 
ein Gesamtpfarrgemeinderat angestrebt. D.h. 
dass jeder Ort in diesem Gremium mit einer Per-
son vertreten ist. Diese Maßnahme war von fast 
allen Ortschaften, auch Brilon selbst, gewünscht, 
da es Probleme gab, Kandidaten in ausreichen-
der Anzahl zu finden. In den Orten selber wurden 
daraufhin Ortsausschüsse gebildet; vergleichbar 
mit unserem vorherigen Filialgemeinderat.
Durch eine sehr gute Wahlbeteiligung in Wülfte 
ist es gelungen Elke Becker in dieses Gremium 
zu wählen. „Danke schön“  an alle Wähler für die 
Unterstützung! 

Abend der lichter
Erstmals fand am Donnerstag, den 28. November 
2013 der „Abend der Lichter“ in der Kapelle statt. 
In der Zeit von 17-20 Uhr bestand die Möglichkeit 
die Kirche einmal anders zu erleben. Ausschließ-
lich durch Kerzenlicht beleuchtet bekam das In-
nere der Kirche eine ganz andere Ausstrahlung. 
So wurde  unter anderem Musik der Gregorians 
und von Unheilig gespielt. Auch meditative Tex-
te, vorweihnachtliche Geschichten und Gedichte 
kamen zum Vortrag. Überwältigend war die An-
teilnahme. Weit über 100 Personen besuchten an 
diesem Abend die Kirche. Die Messdiener eröff-
neten an diesem Abend ihren Adventsbasar und 
verwöhnten die Besucher mit frisch gekochten  
Tee. 

buch der erinnerung
In der Kirche wird Anfang des Jahres ein „Buch 
der Erinnerung“  ausgelegt. Es hat seinen Platz an 
der Marienstatue hinten in der Kirche. In dieses 
Buch kann jeder, der möchte, handschriftlich  den 
Namen eines verstorbenen Familienangehörigen 
oder Freundes eintragen. Das Buch ist nach  Ka-
lendertagen aufgeteilt und hat pro Tag zwei Mög-
lichkeiten der Eintragung: einmal den Geburtstag 
und einmal den Todestag des Menschen, an den 
gedacht werden soll.  Aktuell wird immer die Seite 
aufgeschlagen, auf der das Datum des wöchent-
lichen Gottesdienstes fällt. Über rege Inanspruch-
nahme würden wir uns freuen.

winterkirche
In der Zeit von Allerheiligen bis voraussichtlich 
Ostern finden in der St. Anna Kapelle Wülfte keine 

st. anna Kapelle Wülfte
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Der Nikolaus hatte nach dem Programm für die 
Kinder eine Überraschung dabei und zog dann 
mit seinem Gehilfen weiter. Bei Glühwein, Apfel-
punsch und vorweihnachtlicher Musik klang der 
gemütliche Nachmittag aus.
In der Spendenbox für das Kinderhospiz Baltha-
sar haben sich in diesem Jahr 93,20 EUR ange-
sammelt. 
An dieser Stelle möchten wir, Sabine Arens, Iris 
Osebold-Kraft, Katrin Kraft und Marina Mucker-
mann, uns auch im Namen der Kinder bei allen 
Spendern und fleißigen Helfern sowie bei Jan 
Padberg und Sigrid Bork für die musikalische Be-
gleitung am Keyboard recht herzlich bedanken.

Werktagsmessen statt und die Heizung wird et-
was  gedrosselt! Der Seiteneingang bleibt in die-
ser Zeit verschlossen! Wir bitten um Verständnis.

dAnke schön
Das Kalenderjahr neigt sich dem Ende zu und das 
neue Kirchenjahr hat gerade begonnen. Ein güns-
tiger Zeitpunkt einmal wieder „Danke“ zu sagen.  
Immer wieder helfen viele fleißige Hände mit, die 
Kirche lebendig zu halten. Ganz besonders be-
danken möchte ich mich auch im Namen unseres 
Propstes

• bei  unserer Küsterin und Familie
• bei den Messdienerinnen und  

Messdienern, Organisten und Lektoren
• bei allen Filialgemeindemitgliedern
• bei Familie Uphoff für die Instandhaltung  

der Außenanlagen
• bei Hubert Kraft und seinem Team  

für die Tannenbäume in der Kirche 
• bei allen, die immer wieder für die kleinen 

Taten am Rande zur Verfügung stehen
• für die gute Zusammenarbeit
• für die Unterstützung
• für die gute Beteiligung an den Kreuzwegen, 

der Open-Air Messe sowie dem Abend der 
Lichter 

Ich wünsche an dieser Stelle allen 
Wülftern alles Gute für das Jahr 2014. 

Elke Becker

termine 2014

sternsinger
Die diesjährige Sternsingeraktion erfolgt durch 
die Messdiener und Messdienerinnen am Sams-
tag, den 4. Januar 2014. Beginn ist um 13.30 Uhr 
in der Kapelle (Aussendung). Beendet wird die 
Aktion mit einem gemeinsamen Gottesdienst, der 
bereits um 17 Uhr in der Kapelle stattfindet.

Unter dem Leitwort „Segen bringen, Segen sein - 
Hoffnung für Flüchtlingskinder in Malawi und welt-
weit“ werden im kommenden Jahr die Sternsinger 
bei ihrer 56. Aktion Dreikönigssingen unterwegs 
zu den Menschen sein. Im Jahr 2014 werden be-
sonders alle Kinder in den Blick genommen, die 
ihre Heimat verlassen mussten. Unzählige Kinder 
weltweit leben als Flüchtlinge in Lagern und müs-
sen sich in der Fremde zurechtfinden.
  
Wir bitten um Vormerkung des Termins und um 
gute Unterstützung!

Für das erste halbjahr sind zurzeit die weite-
ren Aktionen geplant:

28.03.2014  Kreuzweggebet
  gestaltet von den Messdienern
  4.04.2014 Kreuzweggebet    
  gestaltet von den Lektoren
11.04.2014  Bollerwagenkreuzweg  
18.04.2014  Kreuzweggebet    
  gestaltet vom Frauentreff
19.04.2014  Osterfeuer
  5.10.2014 Erntedank   
  Gottesdienst mit Gemeindefrühstück

gedenken an die diesjährigen verstorbenen

Nikolausfeier

In diesem Jahr hatte sich der Nikolaus und 
sein Gehilfe Knecht Ruprecht für Sonntag, den 
8. Dezember angekündigt. In der gut besuch-
ten Schützenhalle führten 16 Kindergarten- und 
Grundschulkinder das Krippenspiel „Eine gute 
Nachricht“ auf. Als Reporter verkleidet, haben 
sie von den Geschehnissen in der heiligen Nacht 
berichtet und mit selbst gemalten Bildern die 
Geschichte visualisiert. Mit viel Begeisterung be-
gleiteten sie „Kling Glöckchen“ musikalisch. Der 
Weihnachtsmann und der Nikolaus fragten sich in 
einem Lied, warum sie so oft verwechselt werden 
– die Lösung wußte ein Engel. Des weiteren wur-
de eine Reimgeschichte vorgetragen und natür-
lich durfte auch ein Gedicht nicht fehlen. 

Tracht will getragen werden

Unter diesem Motto fand die Traditionsveranstal-
tung Oktoberfest erstmals in Wülfte statt.  Rund 
30 Teilnehmer feierten, original gekleidet, in Dirndl 
und Lederhose bei Püschels im Pub. Bayrische 
Schmankerln wie Leberkas, Brez`n , Obazda oder 
Weißwürste gehörten genau so zur Feier wie extra 
aus Bayern angeliefertes Oktoberfestbier. So hieß 
es dann bis früh in die Morgenstunden „die Krü-
ge hoch“.  Nicht nur für die Gastgeber stand fest: 
Dieses Fest muss wiederholt werden!

Bayern im sauerland

nikolausfeier schützenhalle
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Radsportgruppe Wülfte

als radsportgruppe fällt es uns sehr schwer, von 
armin abschied zu nehmen. der schreckliche  
unfall, der Mann, vater und Opa nahm, lastet auch 
enorm auf uns. 
ein übergang zur normalität ist nach so einem 
unglück für uns als gruppe unmöglich. ein solch 
tragischer abschied aus dem leben legt sich wie 
eine erdrückende decke auf das ganze dorf. 
armin war gerne mit uns unterwegs und auch wir 
haben gerne und oft mit ihm gelacht, über sei-

nen trockenen, spontanen humor geschmunzelt. 
seine offene und unvoreingenommene art gegen-
über allen Menschen war für uns beispielhaft, egal 
ob alt oder jung. er kannte viele leute, und wenn 
nicht, kannten sie ihn und uns hinterher. er war 
für uns eine Bereicherung, ein vorbild als sportler 
und Kamerad. 

unser Beileid gilt der ganzen familie, die noch viel 
mehr verloren hat als wir. 

Das Baby der Woche kam 
aus Wülfte

Möchte auch ich mich bei allen Bürgern des Dor-
fes für die Unterstützung in den letzten vier Jahren 
bedanken. Allen Wülftern wünsche ich ein frohes 
aber vor allem gesundes neues Jahr 2014.

Erich Canisius, Ortsvorsteher

Tel.: (0 29 61) 5 03 47
Mobil.: (01 71) 9 37 97 58
erichcanisius@web.de

Zum Schluss

Aktuelles vom windpark/ berührungspunkt 
wirtschaftswege

Wieder ist ein Windjahr vorüber ohne ein Voran-
schreiten des Suchverfahrens seitens der Stadt 
Brilon. Aus Sicht der Bürgerwindpark Wülfte-Al-
me GmbH ist es bedauerlich, dass das bisherige 
Verfahren aufgrund von neuerlichen Gerichtsur-
teilen neu überdacht werden musste . Aufgrund 
dessen muss man mit der Suche fast wieder von 
vorne anfangen. Laut Aussage in einer der letzten 
Bauausschusssitzungen wird es noch ca. 11/2 bis 
2 Jahre bis zur Ausweisung ein oder mehrerer Ge-
biete dauern.

Die Bürgerwindpark Wülfte-Alme GmbH hat in-
zwischen mehrere Gutachten in Auftrag gegeben, 
wobei die Ergebnisse noch ausstehen.

Ortslandwirtschaft

Desweiteren bitten die Wülfter Landwirte um ge-
genseitige Rücksichtnahme beim Begegnen auf 
Wirtschaftswegen. Aufgrund der Gegebenheiten 
ist es ratsam, das Personen einseitig dem Verkehr 
begegnen.

Im Anhang der Dorfinfo findet ihr Weihnachtsgrü-
ße von Pater Meinolf.

verantwortlich für den Inhalt: W. Ising, h.J. arens, 
M. henke, g. Oswald, r. Muckermann, e. Becker, 
s. Bork, v. sombert, J. horstmann, e. Canisius, r. 
Kraft, M. Muckermann, Ch. Kraft
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Januar 03.01.2014 Generalverammlung Löschgruppe Wülfte

04.01.2014 Sternsinger

11.01.2014 Generalversammlung Schützenbruderschaft Wülfte

Februar 22.02.2014 Karnevalssitzung

28.02.2014 Frauenkarneval

März 02.03.2014 Kinderkarneval

23.03.2014 Generalversammlung: Spielmannszug 

28.03.2014 offene Mitgliederversammlung Dorfverein

April 12.04.2014 Rockkonzert in der Wülfter Schützenhalle

19.04.2014 Osterfeuer

20.04.2014 Ostereiersuchfahrt

Mai 01.05.2014 Dorfwandertag

18.05.2014 Kinderschützenfest

Juni 14.06.2014 Feuerwehrfest

Juli 26-28.07.2014 Schützenfest

September 27.09.2014 Jahresabschlussfahrt Radsport

Oktober 05.10.14 Filialgemeinde ( Bürgerfrühstück )

31.10.14 Schützenabrechnung

November 09.11.14 Terminabsprache der Wülfter Vereine

09.11.14 Saisonauftakt Karneval

09.11.14 Martinszug

Dezember 07.12.14 Nikolausfeier

Jahreskalender 2014 - Dorfgemeinschaft Wülfte

*einige veranstaltungstermine lagen bis jetzt noch nicht vor 
und konnten daher nicht berücksichtigt werden.


